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Erweitert Offene Kinder- und Jugendarbeit die  
Verwirklichungschancen von Kindern und Jugendlichen?  

Eine Analyse des aktuellen Forschungsstandes über Wirkungspotentiale  

der Offenen Kinder- und Jugendarbeit. 
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Abstract 
Bis anhin wurde im deutschsprachigen Raum noch keine Systematisierung und Analyse der 
empirischen Kenntnisse über Wirkungspotentiale der Offenen Kinder- und Jugendarbeit vor-
genommen. Diese Forschungslücke will die vorliegende Arbeit schliessen. 

Auf der Basis des aktuellen Forschungsstandes über Wirkungspotentiale der Offenen Kinder- 
und Jugendarbeit wird im Rahmen dieser Arbeit der Frage nach gegangen, welchen Beitrag 
die Offene Kinder- und Jugendarbeit zur Erweiterung der Verwirklichungschancen von Kindern 

und Jugendlichen leistet, damit diese ein „gutes“ Leben führen können, das ihren Vorstellun-
gen bestmöglich entspricht. 

Im Kontext des aktuellen Wirkungsdiskurses und der Wirkungsforschungsdebatte wird - be-
zugnehmend auf die evidenzbasierte Professionalität und den Capabilities-Approach - eine 
systematische Übersichtsarbeit zum empirischen Wissen über Wirkungspotentiale der Offene 
Kinder- und Jugendarbeit in Einrichtungen und der Mobilen Kinder- und Jugendarbeit durchge-
führt. Vor dem Hintergrund dieses theoretischen Rahmens werden nebst der Betrachtung der 

Wirkungspotentiale auch empirische Erkenntnisse über die Prozesse der Wirkungserzeugung 
und Wirkungsvoraussetzungen einbezogen.  

Die Analyseergebnisse zeigen, dass die untersuchten Angebotsformen der Offenen Kinder- 
und Jugendarbeit aufgrund ihrer spezifischen Gelegenheitsstrukturen in der Lage sind, die 
vorhandenen Handlungs- und Daseinsspielräume von Kindern und Jugendlichen positiv zu 
beeinflussen. Es ist festzustellen, dass die Offene Kinder- und Jugendarbeit in der Lage ist, 
sowohl autonomie- und selbstbestimmungsfördernde Rahmenbedingungen herzustellen als 

auch die individuellen Fähigkeiten der Kinder und Jugendlichen zu fördern. Die Offene Kinder- 
und Jugendarbeit erweitert daher auf mehreren Ebenen die Verwirklichungschancen von 
Kindern und Jugendlichen. 
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